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Die Stadtverordnetenversammlung
- Ausschuss für Frauenangelegenheiten 
-

  
Tagesordnung 1 Punkt 3 der öffentlichen Sitzung am 03. Februar 2009

Vorlagen-Nr. 08-F-25-0143

Gegen Genitalverstümmelung
Beschluss des Ausschusses für Frauenangelegenheiten Nr. 0040 vom 02.12.2008
 

Beschluss Nr. 0004

Die mündlichen Ausführungen von Frau Veit-Prang, wonach u.a. 
- eine Arbeitsgruppe von Verantwortlichen aus verschiedenen Bereichen der Verwaltung zur 

Umsetzung des Beschlusses tätig geworden ist
- aufgrund der Problematik der medizinischen Schweigepflicht keine aussagekräftigen Zahlen 

vorliegen
- eine Fortbildung – zielorientiert an alle Betroffenen aus der Verwaltung- durchgeführt werde
- Effigy-consulting  „Agentur für kulturanthropologische Projektentwicklung“ mit der 

Durchführung dieser Fortbildung beauftragt sei
- Der Ausschuss für Frauenangelegenheiten über die weiteren Termine informiert wird.

 

Frau Stadtverordnetenvorsteherin Wiesbaden,     .02.2009
mit der Bitte um Kenntnisnahme
und weitere Veranlassung

Ruf
stellvertr. Vorsitzende

Die Stadtverordnetenvorsteherin Wiesbaden,     .02.2009

Dem Magistrat
mit der Bitte um Kenntnisnahme
und weitere Veranlassung

Thiels
Stadtverordnetenvorsteherin



- Ausschuss für Frauenangelegenheiten -

Seite 2 des Beschlusses Nr. 0004 vom 03. Februar 2009 

Seite: 2/2

Der Magistrat Wiesbaden,     .02.2009
    - 16 -

Dezernat I/F
Dezernat VI
Dezernat VII
Dezernat VIII
mit der Bitte um Kenntnisnahme Dr. Müller

Oberbürgermeister
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